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Die Häschenschule –              
Der große Eierklau 

    

 

In der Häschenschule herrscht große Aufregung. 
Denn der gemeine Stadthase Leo hat sich mit den 
Füchsen zusammengetan und plant, Ostern einfach 
abzuschaffen. Doch da hat er nicht mit den Jungos-
terhasen Max, Emmi und ihren Freunden gerechnet, 
die alles tun, um das Osterfest doch noch zu retten. 
Die Fortsetzung des erfolgreichen Kinoabenteuers 
für die Jüngsten überzeugt durch seine charmanten 
Einfälle und die liebevoll gestaltete Geschichte.  

Schon die erste Adaption der fast hundert Jahre al-
ten Kinderbuchvorlage hat 2017 gezeigt, wie prob-
lemlos und pfiffig man auch heute noch die Ge-
schichten für die große Kinoleinwand umsetzen 
kann. Und auch in der Fortsetzung zeigen Regisseu-
rin Ute von Münchow Pohl und ihr Team, dass die 
Erzählung rund um die Jungosterhasen Max, Emmi 
und die anderen Häschenschüler noch bestens 
funktioniert und unterhält. Dabei wird auf rasante Ac-
tion und ein zu hektisches Erzähltempo verzichtet so 
dass auch jüngste Zuschauer der Geschichte prob-
lemlos folgen können. Eine detailreiche und der Ori-
ginalvorlage treue Animation und viele liebevoll er-
dachte Figuren, die auch dank einem hochkarätigen 
Synchron-Cast mit angenehmen Stimmen– allen vo-
ran Senta Berger und Friedrich von Thun - überzeu-
gen. Mit DIE HÄSCHENSCHULE – DER GROSSE 
EIERKLAU wird auf der Leinwand erneut eine fanta-
sievolle und bezaubernde Welt erweckt, in die man 
sich als kleiner Hasenschulenfan bedenkenlos fallen 
lassen kann. 
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